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Hausmannftetten,

Zwifchen Hausmannftetten und Nafoldsberg, in der Dürnau, wur-
den im Suni 1844 mehrere Heine Eröhügel, Gräberhügel, geebnet,
and in einem derfelben auch ein mächtiger Stein, von gewöhnlichen
weißen Marmor mit Infchrift in fehönen Anzialen gefunden; von wel
cher jedoh nur mehr Folgendes‘ lesbar erfcheint:

(C FINM)RMINIVS PRIMVS }::ADI ET COVNERTA !*"

CON OPTIMA :::(CAN)STRICIVS AED :::AE VRBICI

FIL :::(C2Y)ON OPT AN XX.

Der Name Castritius findet fic) auf Gillyer Steinen; Firminus

auf Steinen zw St. Martin sin Haidin bei Pettau und am Trajana-

berg; Firmianus und Firmiana auf Monumenten zu Obermöttnig;
Die übrigen Namen ftehen bloß hier.

Heilenftein im Saanthal bei Fraslan.

An der Hauptftiege des Schloffes befindet fih ein großer, malli-

ver Steinlöwe, auf der Vorderpfote ruhend, von ganz befonderem an-

tifen Ausdrucde. An diefes Monument reihet fi, Das Saanthal wei-

ter aufwärts, Der Nömerftein zu Lerufch,

SHerbersdorf.

Hier ward eine Münze „Trajanus“ gefunden.

HDocheneek bei Giliy.

An der St. Slorianifirche auf der Höhe fieht man einen anti-
fen Neliefsftein: einen Bären, der einen Sagdhumd zerreift, und vor
welchen Nehe und Hunde entfliehen, sorftellend.

Man findet an diefer Kirche fehr viele Steine von weißem Ba-
erermarmer, zum Beweile, daß fie größtentheils aus antiken Trümmer-
fteinen erbaut ift. Auch verfichert Die Sage, daß die alte Stadt Cr-
leja von Sachfenfeld bis hierher nach Hochenet gereicht habe?

Eine fehr verffümmelte Meilenfäule befindet fich hier als Eekftein
an einem Schmiedhaufe mit folgenden noch lesbaren Siglen: '
IMP. CAE... AVRELIO. ANTO....

Sörberg.

Bei dem Schloffe Hörberg nahe bei Dradhenburg im Cillyer-Kreife
tft ein antiker Helm aus Bronze Metall, jedoch ohne eine Infhrift,
ausgegraben worden.

Hummersdorf hei Halbenrein.

nu Hier befinden fich Feine Erdhügel, bei deren Aufgrabung aller- |
band. Antifen gefunden worden find.


